
A m t K- H .̂ B l a t t .

ÜL^ 137. Dienstag den is. Movember i^3i .

sNnbernial-^erlantbarnngttt.
Z. i L o i . (2) Nr . 2/ . I /6 .

V e r l a u t b a r u n g .
Das von dem verstorbenen i)r. Georg

Suppan, gewesenen Domherrn zu Laibach,
mittelst Urkunde vom /̂ . September 1820,
errichtete (zweite) Stud^ntcl^Handstlpci'^dium
im jährlichen Ertrage von 67 fi. 3c> kr. C.M.,
ist mit Ende des Schuljahres i 65 i in Erlcdi-
gung gekommen. Zum Genllße dieses Stipen-
diums ist vorzugsweise ein aus dem Pfarrbe-
zirke von S t . Mart in unter Großgallenberg,
in den Dörfern S t . Mar t i n , Mit terg^l l ing
cder Untcrgamling geborncr, armer, gutge-
sittcter, u,w in den Studien guten Fortgang
machender Jüngling berufen. I n Ermanglung
eines solchen geeigneten Jünglings aus den
drei benannten Dörfern sott cm derlei Jüng-
ling in den Genuß dieses Stipendiums treten,
dcr in einem derjenigen Dörfer geboren ist,
welche derzeit zur Vorstadtpfarr S t . Peter
rder Maiiafcld dic Getreide-Collcctur abzu-
reichcn verbunden sind, d. i. dieser Zögling
muß in cinem der iht zur Vorstadtpfarr S t .
Peter, zur Pfarre Manmfe ld , zum Vikariat
Lipoglu, Vikariat Brcsovitz, zur ^okalie Rud>
nik, Lokaüe Icschza gehörigen Dörfern, oder
auch in cinem jener Dörfer geboren seyn,
welche zur Nachbarschaft S t . Ulrich in Do-
brume, zur Nachbarschaft S t . Ulrich in Sa?
rogle und Bessenza, zur Nachbarschaft Glin-
ze, zur Nachbarschaft Vitsch und Kosarie, zur
Nachbarschaft S t , Mart in zu Podsmreko und
zur Nachbarschaft S t . Christoph, wozu einzig
Unterschischka jenseits der Landstraße gerechnet
" l r d , gehören. — Der Stiftungsgcnuß dau-

k-^ ^ Vollendung des zweidcn phlloso-
PYlschm Studien-Jahrganges. Das Prascn-
wtlonsvecht gebührt dem fürstbischöflichcn Or-
dmarnne zu Lalbach. __ Es habe. sonach dic-
jenlgen Studierenden, welche dieses Stipen-
^ ! - " ^ ^ ^ ^ ^ " h u s c h e n , ihre dießfalligen
Gesuche bls EnYe Iqnner k. I . bei diesem Gu-

bernium einzurcichcn, und diesen Gesuchen
den Taufschein, das Dürftigkcits-, das Pok-
kcn - oder Impfungs - Zcugniß, so wie dic
Studicnzeugnisse von^den beiden Semestral-
Prüfungen 16Z1 beizulegen. — Laibach am
2. November i 8 3 i .

I o h . N e p. Freyherr v. S p i e g e l f e l d ,
k. k. Gubernial-Secretar.

Z. ,597- (2) N r . i Z ^ 5 .
E d i c t

des k. k. inncröstcrr. füssenlandischen Appella-
tions- und Cnminal-Obergcrichts. — Nach-
dem bei diesem k. k. mnerösierr. küstenländi-
schcn Appellations- und Criminal-Obcrgcrich-
te die Expedits - Dircctorsstelle mit dcm svstc-
misirten jährlichen Gehalte von n o o fi.E.M.
in Erledigung gekommen ist, so haben Dieje-
nigen, welche sich um diese Stelle bewerben
wollen, ihre gehörig belegten Gesuche, worin
sie sich über ihre Kenntnisse und politische Er-
fahnmgen im Expedits-Manipulationsfache,
wie auch über ihre Spr-achkenntniß auszuwei-
sen haben, binnen vier Wochen ?om Tage
als dieses Edict der Zeitung eingeschaltet wird,
durch thre vorgesetzte Behörde bei diesem Ober-
genchte zu überreichen, und zugleich die Er-
klärung beizufügen, ob, und in welchem Gra-
de sie in verwandtschaftlichen Verhaltnissen mit
dem Amtspersonale dieses Obergerichts stehen.

Klagenfurt am ig . October z83i.

Z. i59Z. (3) Nr . 24026.
K U n d m cr ch u n g

der Comursausschreibung zur Wicdcrbesetzung
der erledigten Tistrictsarztcnßclle zu Spital
im- Vlllachcr Kreise. — Durch die erfolgte
Beförderung des Dr. Erasmus Piwocki zum
Kreisärzte zu Sanok'in Gallizien, V die D i -
sirictsarztenstelle zu Spt ta l , im Vlllacher
Kreise, mit welcher dcr Gehalt von jährlichen
/loo fi. C. M . verbunden ist, in Erledigung
gekommen. — Dieses wird mit der Erinnerung.
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bekannt gemacht, daß jene Aerzte, welche um
dieses k. k. Districtsphysicat sich zu bewerben
gedenken, und sich dazu befähigt glauben/ ih-
re gehörig instruirten Gesuche, in welchen sich
nebst dem Doctors-Diplome auch. über das
Nationale, S t a n d , Al ter , Sprachkenntnisse
und bisher geleisteten Dienste, so wie auch
über Moral i tät legal auszuweisen ist, bis i I .
December d. I . bel dieser Landcsstclle einzu-
reichen haben. — Vom k. k. illprischen Gu-
bcrnium. — Laibach am 3. November i g Z i .

B e n e d i c t 'Mansue t v. Fradeneck,
k. k. Gubernial- Secretär.

NreisäMtlichs Verlautbarungen.
^ . 1618. (1) Nr . I /M5 .

K u n d m a c h u n g
mit der Beschreibung eines im Bezirke Wei-
ßenfels Verlornen Knaben. — Sämmtlichen
Bezirksobrigkeiten und Insassen, wird nach-
stehende Beschreibung eines im Bezirke W^ßen«
fels uerlorncn Knaben zur Wissenschaft, I n v i -
gilirung und Zustandcbrmgung desselben mü-
getheilt. — K. K. Kreisamt Laihach den n .
November , 8 3 l .

P e r s o n s b e s c h r e i b u n g
des am 20. October l. I . , in Verlust aera-
thenen Knaben, Eduard Dollenz. — Dcrft l -
bc ist 3 Jahre, zwel Monate a l r , zu Wechen-
fels gebürtig, llchtbrauner Haare, blauer Au-
lzen, länglichten magern Gesichts und gespitz-
ter Nase. — Dieses Kind war mu emer Pan-
talonhose und Spenzer von blauem Nangi-
net, und einem rothen baumwollenen Tüchel
um den Hals, über die Brust m Kreuz ge°
schlagen, und am Nückcn gebunden, beklei-
det, ohne Kopfbedeckung.

K t a M - unv lanvrechtliche 17crlalitbaruWM.

Z. i 6 l 3 - (1) N r . 7 /^0.
E d i c t .

Von dcm k. k. Stadt - und Landrcchte in
Krain wird bekannt gemacht, daß am 2Z. d.
M . , zu den gewöhnlichen Ämtsstunden Vor«
und Nachmmags, die Lttttalwn der Verlaß-
effecten der Agnes Zorer, hierorts am Platze,
l,n Joseph Stro lchen Hause, 3tr .>3, abge^

, halten werden wlrd ; wo^u Kauftu!llge eingei
laden werden.

Laibach den 2. November i 8 3 i .

Z. 1609. ( l ) ^ I . Nr . 7?9.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponoottsch wird bekannt gcmach:: Es ftp vom

hochlöblichsn k. k, S t a d t - und Landrechte Lai-
bach über Ansuchen der wohlloblichen k. k. Kam-
merprocuraiur zu Lalbach, in Vertretung der
Gappmayerlschen Pfarriucariats« St i f tung zu
Koliobrall), wider die Frau Aloysia v, Pil«
bach zu Kanderschhof, wegen der nicht bezahl-
ten, auch nicht sicher gestellten, dieser Gavp-
mapcrischen Vtifcung zugewiesenen Mcissbots-
rate pr. lo/^6 ß. 16 kr. 2 1̂ 2 dl. sammt da-
von noch rückständigen Interessen, über Ab«
zug des berichtigten Betrages, »n die neuer«
liche executive Fellbietung der von dieser Frau
Gegnerinn »m E/ecutionswcge, um die S u m -
me von l/1,0! ft. M . M . erstandenen, der Hcrr-
schafc Mültt'endurf, 5nk Urh. N r . 2<)l un-
t.nhamgen, zu Kanderschhof, in lxesem Be-
zirke liegenden HubreaNtät, auf Gefahr und
Kosicn der Frau Ersteherinn, mit Bescheid oom
zg. v. M . , N r . 6I22 / gcwilllgct worden.

Nachdem nun m Folge Ersuchfchrelbens
des hohen k. k. Stadt - und Landrechtes Lai-
bach uom n. D . und Nr . zur Vornahme die»
scr Felldlciung dle einzige Tagsayung auf den
23. December l. I . , Vormittags um y Uhr,
m dc>». Bchloßgebäude zu Kanderschhof mit
dem Belsay?, daß, wenn jene Realität um den
ursprünglichen Melstbot und Ausrufspreis von
! / ;0 l ft. M . M . nicht angebracht werden könn-
:e, solche gleich bcl eben dieser Feilbletungs-
taczsatzung auch unter demselben hunange^cben
w i rd / bestimmt w i rd , werden die Kauflussl-
gen zur zahlreichen Erscheinung anmtt vorge-
laden.

Uebrigcns kann die zu veräußernde Hu-
be schon uo»lausig m Augenschein, so wie oon
den ^icitattonsbedlngnlffcn m der husigen Amts:
kanzley tagllch C'lnsicht genommen wnden,

Bezirksgericht Ponovttsch am ^. Nov^Ml -
ber l L 3 i .

Z. i6o3. (1) N r . 7 ^ 8 ,
Von dem k. k. Stadt« und Landr^Hlr

in Kram wird bekannt gemachl: Es sey üblr
Ansuchender Theresia Wasser, «m clgemn Na-
men, und als Vovmündcrinn t1)rcr mlnderjä^
rigen 5tindcr Alois, Car l , Franz Tav. und
Leopold Nasser, dann des Alois Wasser, Mt t -
liormundcs, als erklärten Erben zur Erfcr:,
schung der Schuldenlast, nach dem am 28.
August d. I . hier uerstorbenen Franz Wasser,
Hausbesitzers und Hafnermeisters, d»e Ta^fa:
tzung auf den i g . December d. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr, vor diesem k. k» S tad t - und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was «m?
wer für einem Nechtßgrunde Ansprüche zu fiel'
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len vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rechtsgcltend darthun sollen, wldrigens sie die
Folgen des §. 614 b. G. B. sich selbst zuzu,
schreiben haben werden.

Ltnbach den 2. November i 3 3 i -

Z. 1607. <i) ^ ' - 727^i.
Von dem k. k. Gtadt - und Landrechte

in Krain wird bekannt gemach:: Es sey über
Ansuchen der Frau Alo»sia Freymn v. Mor-
daxi, als bedlngl erklärten Erbmn, zur Er-
forschung der Schuldenlast, nach dem am 5.
September ,33 l verstorbenen Herrn Iuftph
Frcyherrn v. Mordaxt, d,e Tagsatzurig auf den
12. December d. I , Vormttlags i,m 9 Uhr,
vor tnesem k. k. Gtadt- und Lanorechte be-
siimme't worden, de, welcher aüe Ic l^e, wel'
che an diesen Verlaß aus was lmmer für euiem
Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und vechtsgcltcnd
darthun sollen, wldrigens sie die Folgen des
§. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Laibach den 2. November i 3 3 l .

Z. 1606. (1) " " N r . 75^7.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: <3s sey über
Ansuchen des Or. Erobath, Curators der min-
derjährigen Franz, Joseph, Anton, M a r i a ,
Johann, Carl und Anna Knerler, als erklär-
ten Erben zur Erforschung der Schuldenlast,
nach der am 5- August d. I . , mit Hinterlas-
sung eines Heirathsvenrages, ääo. 9. Oc-
tober 1818 verstorbinen Anna Knerler, d,e
Tagsatzung auf den 19. December, V . J . ,
Vormittags um 9 Uhr, vor tmsem k. k. Stadt«
und Landrechte bestimmet worden , bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für cmem Rechtsgrunde Ansprüche zu
Nellen vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rcchtsgeltend darthun sollen/ wldrigens sie d»e
Folgen des §. 3 , 4 l>. G . B . sich selbst zuzu-
schre»ben haben werden.

Laibuch den 2. Nooembev i 3 3 i .

Z. i5<)2. ( I ) Nr . 7126.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
ttm Gerichte auf Ansuchen des Sigmund Bals,
wldcr Lorenz Petitz, wegen schuldigen i85 fi.
ä5 kr. C. M . c. 8. 0.) ;n d,e öffentliche Ver-
siclgcrling des, dem Ercquirtcn gehörigen, auf
^55 fi. geschätzten, zu Laibach in der Krcn-
Gaffc, 8,id Consc.-Nr. 87 gelegenen Hauses,
acwilltget, und hiezu drei Termine, und

zwar: auf den 12. December i 6 3 i , 9. Jän-
ner und 10. Februar ,332, jedesmal um 10
Uhr Vormittags vor dicscm k. k. Stadt- und
Landrechte mit dem Beisätze bestimmt worden,
daß, wenn dieses Haus weder bei der ersten
noch zweiten Feilbictungstagsatzung um den
Schatzungsbetrag oder darüber an Mann ge>
bracht werden könnte, selbes bei der dritten
auch unter dem Schatzungsbetrage hintange-
gcben werden würde. Wo übrigens dcn Kauf-
lustigen frey steht, die dießfälligen Lmtations-
Vcdingnisse wie auch die Schätzung m der dieß-
landrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden, oder bei dem Executionsführer,
i"L5f)?cuiv6 dessen Vertreter, Di'. E^erl, ein-
zusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Lcnbach am 25. October i 3 3 i .

z. Z. 10/,!. (3) N r . 5978°
E d i c l .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wlrd in Gcmäßheit des hohen Hofoe-
cretcs vom 20. September 1620, Nr . 1701,
der I . G,. S . bekannt gemacht, daß b?i dem-
selben sich in Folge der Johann Kappus von
Pichelsiem'schen Concurs - Verhandlung drn
landschaftliche Acrarial-Obligationen ü Z i l ^
O^0, pr. 200 fi., 200 ft. lmd 100 st., zusam-
men pr. 500 fi., dann ein Geldbetrag von
i/^ fi., und zwar für d:e vor allen Gläubigern
clasificirte Pfarrkirche 3t. Nonu») hinsichtlich
threr Forderung pr. ^17 fi. 32 kr., dann für
die in die vierie Classe gesetzten Gläubiger, na»
mentlich: Joseph Icllaschitsch, kucas Tschopp
und Johann Gruber, beretts über 32 Jahre
in Deposüo befinden, indem sich diese Gläu-'
biger bci der Vertheilung dcr Zahlung wegcn
nicht gemeldet haben, weshalb dieselben h>e-
mit aufgefordert werden, nunmehr ihre An-
sprüche auf diese Deposica binnen einem Iah«
re, sechs Wochen und drei Tagen, so gewiß
darzuthun, als ;m Widrigen nach dem ober-
wähmen hohen Hofdecrcte vorgegangen wer-
den würde.

Laibml) dm 26. Ju l i 16Z1.

Äemtliche ^erlKutÄarunLen.
3. l 6 l 0 . ( !) Nr . 616Q.

V e r l a u t b a r u n g . -
Nachdem sich über die d'.cßämtllche Ver-

lautbarung vom ,6. Ekvtember l. I . , Nr .
/ , 82 ! , zu der erlediglen Anton Ra^b^schen
Sc'.<oenten?Gt>ftung yr. 80 ff., für das Ic«hr
^6öi / kein dem Snftcr ^3er snner Gamnn
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verwandter Bittwerber gemeldet hat , so tr i t t
nunmehr der Fall ein, daß 40 ft. einer armen
wohlerzogenen Gürgerstochcer zur Hciraths-
Aussteuer, und 40 fl. einer armen Bürgers-
Witwe zu verabfolgen find.

Es haben daher jene Bürgerstöchter, die
sich in diesem Jahre verehelicht haben, und
jene Bürgers - Wttwen , die sich zu dleser
St i f tung berufen glauben, »hre mlt dm er-
forderlichen Documenten uerfchenen Gesuche,
bel dem gefertigten Magistrate als dem Patro-

^ ne dieser Stipendien, bls 10. des nächsten Mo-
nates, um so gewisser einzureichen, als auf
die spater einlangenden keine Rücksicht genom-
men werden könnte.

Stadtmagistrat Laibach am ic>. Novem-
ber t g Z i .

A i6,oä> (2) aä N r . 125Ä979. V . S t .
K u n d m a ch li n g.

Vom k. k. Verzehrungssicuer - Inspecto-
rate in Unterkrain wird hiemit bekannt ge-
macht, daß die Einnahme der, auf das Circu-
lare des hohen k> k. illyr. Gubernnims vom
26. Juni 1629, Zahl 1371, und dle nach-
gcfolgten Currcnden sich gründenden Verzch-
rungssteuer vom We in - und Mostausschank,
dann vom Ausschank der geistigen Getränke
,n den Hauptgemeinden Ricg und Ncsselthal
des Bezirkes Gottschee, am 21. d. M., in der
Kanzley des k. k. Verzehrungsstcuer-Commis-
fariatts zu Gottschee für das Verwaltungsjahr
i L 3 2 , m Pacht ausgcboten, und dabel für
den Wcin und Mostausschank der Betrag Uon
i 3 i 0 fi., und für dcn Ausschank dcr geistigen
Getränke der Betrag von 53 fi. als Ausrufs-
prcis angenommen werden wn'd. — Pachtllcd-
haber werden zu. diestr Versteigerung hiemU
eingeladen, und sie können die Licitationsbe-
dmgnisse sowohl bei diesem Inspectorate als
auch bcim Vcrzehrungsstcuer - Commissariats
zu Gottschcc einsehen. — K. K. ftrov. Ver-
zchnmgsstcucr-Inspectoral Ncustadtl am 10.
Ncvcinber i 8 3 l .

vermischte Verlautbarungen-
Z . i 6 i 2 . (1) Nr . 1759.

E d i c t.
Von dem vcrcmten Bezirksgerichte Mün-

kendorf wird bekannt gemacht: Es sil) über
Ersuchen des hochlöblichen k. k. Stadt - und
Landrechtes zu ?a»bach, als Adhandlungsin-
stanz nachdem verstorbenen Priester, Herrn
Gregor Schrey, zuletzt gewesenen Cooperators
z,u S t . M a r t i n , zur Feilbietung des zu die-

sem Verlasse gehörigen Mobilarvermögens,
bestehend in Zimmereinrichtung, Leibeskleldern,
Leibes- und Bettwasche, dann mehrerer größ-
tenlycils geistlicher Bücher, die Tagsayung
auf den 23. d. M . zu drn gewöhnlichen Vor -
und Nachmittagsamtsstundcn, in 1^060 S t .
Mar tm »n der Tuchein, anberaumt worden.
Hiezu werden dle Kauflustigen mit dem Beis
sahe eingeladen, daß sie das Verzeichmß und
die Schätzung der zu veräußernden Gegenstan-
de täglich hierorts einsehen können.

Bezirksgericht Münkendorf am 10. N o ,
vember 18Z1.
« — — — »«.

G d i c t.
Von dem Bezirks »Gerichte Kreutberg wird

hiemit kund gemacht: Es sey über Ansuchen der
Nothburga Leuz von A'ch, in die gebetene Reas«
sumirung der mit dießgerichllichem Bescheide vom
iä. Ju l i c. I . , Zahl 53^, suspendilt gewesenen
Feilbletung der, dem Georg ^cttauer gehörigen,
der Herrschaft Kaltenbrunn, zul^ Nrd. Nr . —
dienstbaren, zu Sajcusche be» Lu'stthal gelegenen,
wegen noch zu berichtigender liquidirtc« S u m -
me pr. 36 f l . 4» tr. gewilliget, und zu deren
Vornahme die erste Feilbietung auf den »5 De-
cember i L 3 i , die zweite auf den »6. Jänner und
die dritte auf den »6. Februar k. I . , jedeö»
mal um 9 Nhr Früh mit dem Beisätze anberaumt
rvoroen, daß, wenn obdesagie Realität weder bei
der ersten noch zweiten Feilbictung um oder Mer
den Schähungswerth nicht an M^nngebracht wer«
den tonnte, solche bei der dritten auch unter tem«
selben hintangegeben werden würde.

hicmit werden Kauflustige an obbcstimmten,
Tagen und Stunden im O te der Realität zu ec»
scheinen vorgeladen.

Bcz i r lä . Gericht Kreutberg am 3o. Septem»
der »ä3..

Z. i 6 l i . (,) Nr. 2bL^
E d i c t .

Von dem Bezirts-Gerichte des hs,^ogthumö
Gottschce wiro hiemit allgemein besannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Mathias Loser von Eden,
wider Georg Krisck von yiittcrderg, haus . Nr .
2L, wegen schuldigen 160 si. 25 lr . E. M . c. 5.
c., in die öffentliche Versteigerung des gegnerischen,
auf !5a fi. gerichtlich g/schähten Nealucrmögens
gewilliget, und hic^u drel Tagiahungcn, ^nd zwar:
auf den »5. November, i3. December d. I . , und
i6. Jänner k. ^5., jcdcsmal um 9 Uhl Bormit«
logs in Î uc:c» der Nealität mlt dem Beisasse an-
geordnet worden/ daß, wenn dieses Vermögen
weder bei der ersten noch zweiten Tagsahung um
oder über den LchäHungöwerth an Mann gebracht
werden tonnte, solches bei der dritten auch unter
demselben huttanqegcden werden wird.

Dcsscn die Licicationslustigen mit dem B e i '
saye verliandiget werden, daß sowohl das Schäz«
zungsplotocoN als die Licitationsbedingnisse hiet^
oltö eingesehen werden können, l

Bez. Gericht Gottschee am 12. October »63,.


